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Zitat von Herr Bernd

Daher mein Rat: Wenn du nach einigen Schulpraktika und Blicken ins Lehrerzimmer
wirklich Lehrerin werden willst, dann lerne das, was im Studium gefordert wird, mit
möglichst geringem Arbeitsaufwand. Es geht allein ums bestehen. Ansonsten kann ich
nur empfehlen, etwas richtiges zu studieren.

Genau die Lehrer, die wir brauchen 

Studieren nach dem Prinzip "Minimalismus", weil es ist ja eh nichts "Richtiges". Man muss es ja
nur unterrichten. Weia.

Die SuS sind ja schon so brauchen-wir-das-für-die-Klausur-sonst-ist-es-überflüssig. Setzt sich
das im Studium fort? Macht mich immer ganz krank, der Gedanke.
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